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Diensdtag den 8. October

Befanntmadungen.

Sb made hreadurch befannt | daf fiir den K. Landbesirf de8 Kreifed der Umtdvorfteher und Gutdbefiper Wodk in Fronficben ald Schiedds
mann und der Outdnichier Hiegel dafelbit ald deffen Stelivertreter, fiiv den KL Landbegirt der Steuererheber Sdifadebad) in Spergou ald Schiedds
mann und der Butdbefiper Sdiladebad dafeldit ai8 deffen Stelivertreter, fiir den HIE. Landbeirt der Oi@ndter Giinther in Oberfriegftddt ald
Sdiecddmann und der Defonomics Inipector und Gutdvorfieber Widhtih in Unterfrieqftdet ald defiin Stellvertriter, fur den VI Lanbbeyirf der
Gutdbefiger Wlanke in Creypau ald Schietdmann und der Ortdribter Wubam dafeibit ald deffen Stellvertreter auf eine weitere dreijihrige Amids

periode gewdbit und verpflichtei worden find.
Perfeburg, den 30. September 1878,

Der Kiniglidhe Landrath.

von Helldorff.

BePanntwadhung.

An der jweiten Vidrgeribule der nnern Stadt (ol cine aweite
Qebrerin fitr weiblihe Handarbeiten angeftelit werden. Gebalt 216 Marf.
Bewerberinnen wollen fih bei und melden,

Mexfeburg, ven 5. October 1878,

Der Magiftrat.

Betanntmadhung.

8 wird befannt gemadr, baf ver Banquier Herr Sdjulfe und
ver ©tadtgutdbefiper Herr Swidert ald Stadtrdthe gewdblr, vers
pflidytet und eingefiibrt worden find.

Merfeburg, den 5. October 1878,

Der Magiftvat.

Befanntmadhung.

Die Abfubre 2ed durdy die Reinigung ded Geifelfiuffed gewonnenen
Sdlommed am Syprigenfdhuppen n der Jobannidfirafe und dn Ddex
Bergerfhen Braueret lingd der Geifel nad der Dammmiible foll im
Wege der offentlidhen Licitation vergeben werden.

Wir haben hiersu Termin auf

Dienstag den 8. d. M., Bormitfags nm 11 Abr,
im Gommunalbiireau anberaumt und werden Unternehmungdlufiige hiersu
eingeladen. Die Bedingungen werden im Termine befannt gemadyt.

Merfeburg, den 5. October 1878,

Die Defonomic- Deputation ded Magifivats.

Ausstellung von Lehrlingsarbeiten.
Die BVerthetlung der den Lusft-tern juertennien Piamien erfolgt am
Aittwod) den 9. b. M., Wadmittags 4 Abr,
im Ratbbausfaale. Wir fordern fammriwhe Ausfieler auf, fidh daju
einjufinden.
PMerfeburg, den 5. October 1878.
Das Comite.

A3 BVorftand ver offenen Handeld- Gefellfdaft
Buckerfabrif Liiggen von von MerPel & Co.
— Rr. 60. uafer:d Gefellfhaftd - Regifterd -—
find auf die 3eit vom 1. September 1878 bid 31. Uuguft 1879 ge-
wablt worden:
1) ber Rittergutdpadter Kacl Credrner wu Grofgdrfdhen,
2) bder Ocefonom Fertinand Heyne ju Eiddorf,
3) der Ritter;utBbefip:r Vimin Jacob u Godrnip,
4) der Kaufmann Louid Loveni ju Ligen,
5) der Eonditor Ludwig Kniipfer ju Lipen.
Huf die Anmeldung vom 19. Juli 1878 cingetragen sufolge Vers
fiigung vom 20. September 1878.
Merfeburg, den 20. September 1878.
Konigliched Kreisgericht, i. Abfheilung.

Unfer unter dem 21. d, Wi, gegen Gduard Lorveng gen. Weife
erloffene Stedbrief bat fih durch Deffen Einlieferung erledigt. Dagegen
wird der Stefbrief gegen Friedvid Wilbelm Gidh leraud WMerfebury
erneuert,

Weimar, den 3. October 1878.

Grofibery. Kreidgericht.

@onnabend den 12. d. M., Bormittags 10 1br,
follen im biefigen SKlofier» Magazin 75 Gtr. Roggentieie, alted Gifen,
alted Bauboly, 1 eidener Geldfaften und 1 Lampe tn HFentlicher Ruction
verfauft werden.

Konigl. Depot: Magazin - Berwaltung.

Korbweiden,
einjdbrig, ca. 12 Piorgen und etwad Reifftabe werden in Paryellen verfteigert
Dienstag den 15. October, friih 10 Abr.
Rittergut Modelwig b. Shicudip,

Edictal=Citation,
Pm 16. Jult 1877 11 u Toliwig der am 5. October 1798 aufers
chelid qeborene Bergarbeiter Fobanw Carl Friedrvich KISHTH
obne Grrihtung einer leptwiliigen BVerfiigung und obne befannte Erben
verftorben, dedbalb die difentlide Borladung der unbefunnten Erben deds
felben beantragt worden,

Die von dem Berftorbenen hinterlaffenen unbefannten Erben und
deren Grbnehmer werden hrevdurdy aufgefordert, fich bei und und fpdtes
ftend in Dem auf

den 3. dpril 1879, Bormittags 11 APy,

an bicfiger Gevihtdjtelle Jimmer Nr. i, onberaumten Termine {driftlich
oder perfonlidy s melden und mweitere Enweifung ju evwarten, widrigen.
falld der Nadslah den anderweit fidh meldenden und legitimivenden Grben,
in Grmangelung deren aber dem Kdnighden FiBfud jur freien Didpofis
tion verabfolgt werden, die nad erfolgter Praclufion fid etwa nidt
meldenden Grben aber alle Handlungen und Didpofitionen ded Grb{daftds
befiger8 anjuerfennen fdpuldig, von lepterem voeder Redmungdlegung
nod Grfap der Nupungen ju fordern berethtigt, fondern fidh lediglidy
mit dem, wad alétann nod von der Erbfdheft vorbanden ware, ju bes
gniigen vexbunden fein werden,

Liigen, den 18, Mai 1878.

Konigliche Kreidgerichtss Commiffion L

Uiel)- Auction.

Wegen Aufgabe der TRirthfdhaft follen am
Freitag den 11, Qctober, frith 10 by,
auf dem Bautreute MNr. A, in Solienbey
a. 1 brauver Wallach, Hannooveraner, flart und 5 jdbrig,
b. 5 Ribe und 2 Kaiben — eine tragend —
offentlidy meifibietend geqen Boarzablung verfanft werden,

@chusenbans Jeits.

Dad der FrauBertha verw, Ridhter gebdrge Schugenhaud befist
alle jum Sdanf. und Gafibofdbetriebe exforderlichen Raumliheiten nebit
completem Jnventar, den grditen Zaal in bicfiger Stadt nebft Theaters
Ginridptung, doppelter Gement z Regelbabn, grofien Theaters und Goncerts
garfen mit Gadoeleudtung w. . w. JIn demfelben muf contractmdpig
pad weit und breit beriihmte Beiper Bogelihiefen abgebalien werden,
Daffelbe foll Famitien» Berhaltniffe balber durd)y midh mit geringer
Anzablung varfanft werden und lade 1 jum B rfauidtermine

am 14, Qctober, Wadimittags 3 Ahr,
Raufliebbaber bierdurdy etn. Juftizrath Nebe in Jeip.

N 4 -
Wrobiicier IWeizen
jur Saat verfauft Wirth, Leunaer Str.
Gin neuer Sdevefarren, gut befdhlagen, 1ft su verfaufen Karlftr,
7., 1 Treppe.

EJ

Gin nodh gur erbaltener Kinderwagen 1t billig su verfaufen Saal
ftraffe Me 11, 1 I,

2 Sopbad, 1 Wajjerfiander und 1 Iragholi find ju verfaufen
Rarlftrafie 3b., part.

" Gin fetted Schwetn frebt jum BVerfout Menfchon 20,
" @in Lauferfdmein tit qu verfaufen Unteraltenburg 24,

1 Mabagoni» und 1 birfener Klewweribrant, 1 Wdjdefdrant, 1
Wafdtoilette mit Marmorplatte und 1 Bettjtelle mit Boden find ju
verfaufen Gotthardtsfirage 36.

Gin fon gefpielted, aber nod guted Pianoforfe wird ju faufen
gefudt Teidhftvafe 6., part.

Gin Logi8 mit aliem Fubebdr 1ft su vermiethen und Neujabr zu
begiehen; ju erfabren Unteralfenburg Mr. 31., 1 Tr. bod.




Gin freundlidhed mbdblirt:8 Qogid ift su vermiethen und fann aud
fofort besogen werden MUlitenburger Schulplaty 4.

Gin junged Diaddhen jucht eine fletne mdblrte Stube,
Gypedition . Bl unter Gh e I, K, niederzulegen.

@in Logié¢ mit 2 Stuben, 3 Kammern, Kucbe und mit allem Jus
Bebor ift su Meujabr au beiichen JFobannisfivaie Ne. 10.

Preugeritvaffe Mr. I8, (it ean freundhiches Logid im Preife
pon 90 Marf an rubige Miether su Neujahr oder aud fdon friber ju
vermietben.

Gine freundliche moblirte Wobnung 1ft an enen oder jwei Herren
gu vermisthen und foaleih ober fpdter su buiiehen gr. Ritterfirafe 12.

Miiblftrafe 3. 1 e ¥oqid von Siube, KRammer, Riche, Bodens
raum und Torfiall ju vermiethben und Neujabr su bexieben.

Bwet Selafitelier find offen, auf Verlangen audy Mittagdtifdy
Hallefche Strafe Nr. 9.

Gin freundliched Log@ fiir einjelne Leute 1ft fofort oder {pdrer ju
permicthin Halterfivafe 24 ik

Gine Wobhnung 17 Beriegunghalber ju vermrethen und Reujobr u
begiechen Oberbreifeftrage Re, 15,

Gin mobiieted Fimmer nebit Sclaffammer 1ff ju vermiethen und
fofort au beiieben Halterftrafe 17. ]

Gine freundlid mobiirte Srube mit Sdlarfammer 1t fofort ju vers
miethen Windberg 8., 1 Trevpe.

Gin Parterres Logis ift ju vermiethen und Neujabr ju begichen
Sirtiberg Ne. 13.

Gme Wobnung ift su verraicthen und 1. Januar ju begrehen BVor»
werf Ne. 10,

Wobhnungs- Gerdndecung. ‘
PMeinen yoerthen Kunden die crgebene Mnjeige, dap fid jept meine
Wobnung und Werfitelle in der Obers Burgitrafe N, 8. befindet.
Hodadtunadooll
Sermann Nolte, Tapesirer und Decorateur,

 Adress- u. Visitenkarten,
Monogramme

Tiefert elegant und billig lgi ﬁLill’;plg'?ecl;t,
ofimarft RNr 7.

ADT. in Der

R e M 3]
g Srildye Lecdyen, G
rima Bagdeburger Sanerfohl,
clitower Niibdjen, Jtl. Wiarouen,
ucne Mostauer Juder-Shoten,
nene Liined, Jennaugen n, Brotheringe,
prima Gmmenthaler Sdywerier, Keduters, Parmeians, Sdamer,
Reufdhateter, Lmburger und prima Ruffifhben Kife
(neuer febr fohon),
Weftpbalifden Bumpernifel
fowie fdmmilihe Delicateffen, welde die Saifon bieter, empfiehit
(i AaT i €. Jimmermann.
Gine grofe Audwabhl Félzhitle oo 1wt 50 PBf. on,
fowie alle anderen Pugartifel s billiaen Preifen in grofer Audrvahl.
—  __ Ewilie Léhnz, Delgube 4.
Amer. Petroleum a Ptr. 25 Rypf,,
Salon-Solarol a Ltv. 20 Rypf.

empfichit 3% %eutclf

Merfeburg, den 5. October 1878,
Ginemn biefigen ge Publifum vie ergebenfte ¥ ge, daf idh
mith am peutigen Tage bier{eldft Demmitrafie Ve, 4, a8 Fleijder
etablivt habe und bitte um glinge Beavtung.
Hodadtungdooll
€.

Meifel . Kol

hermiix

e,

gro
fitv alfe vanfen ift bdie Lectiive der jablreide:
feilmethode abgedrudten Beridite iiber die
ten Féllen, Prad 1 WL, vorvdthig in Frie
qegen Einjendung von na 10

n bem Budpe: ,,Dr. Airy's Natur- §
te Genefung and) in verjweifel
tollberg's Budhanblung, aud
. franco ju besiehen durd) Richter's

aratidund franco ju Dienjien.

e Jul. Webne, =138
~ Guteuplan nady der Ritterjtrafge NRr. 1.,
bringt einem gechrten Babitfum fein febr gut affortivied

~ Schuh- & Stiefelwaaren-Lager

in empfeblende Grinneru..g. WPreiye billigit.
NB. Die bet miv cefoufrn Woaren werden audh wisder reparirt,
¥cE™ Guammifcbube empfiehlt o, O, 2
Gummischahe nimmt yum Repariven an
__Jul. Mebue.

Y

Bunte birfene Fourniere offertit billiaft
Louis FTreitel,
Berlin, Nlte Jacobfte. 20.

Jur geldlligen RBead)tung.
Hierdurdy dem geehrten Publifum von Merfeburg und llmgegend
die gefdllige Anieige, dafl idh mit beutigem Tage ein
Solarilz, Petrolenni= & Seifengejdiift
exdffnet habe.
Jndem iy veelle Bedienung gufichere, bitte ih um giitigen Jufprud.
Hodadt nd %

Frang Kettnis, gr. Sigtifr. Nr. 5.

Cracbenfte Anseige.

Unterjeihnete empfieblt fih jur gefbmacfoollen” Ynfertigung allex
vorfommenden Pufsarbeitenn in und auber dem Haufe, dedgl. jum
Schneivern nadh den modernften Vluftern und bittet bei Bedarf um

gitige Beridfidtigung hodhadytunadvoll
i 2y ~ Marvie Griefing, Jobanniditrage 1,
Gescidifts - Anzeige.

Ginem gechrten Publifum biefiger Stadt und Umgegend die evgebene
Angeige, daf id von jept ab in meinem am Rofmarft Ny, 7. aes
Tegenen Haufe cin Gefdhdft mit Flanell, Lama, Molton, Halb:
tama , weifivollenen Bettdecten, Peerdedecfen, Sopba-
decfen, Teppichzeugen, fowie Strickiacken, Hofen u. dergl.
mebr ju duferft folien Pretfen erdffne. Bitte am giitigen Sufprudh.

AdbrungBooll
il ek _ Jacob Hupe.

Pum Musfochen

empfielt feinft:8 IN udgewiivy in befunnter Qualitdt :
Max Thiele.

_ Werfeburg

Bon beute an bin ih fiir Kranfe taglidh
Morgensd von 8, bis 91, 1hr und
Nachmittags von 2 bis 3 libr
in meiner Wobnung, Unteraltenburg Nv. 56., ju fpredhen.
Merfeburg, den 4. October 1878.
Oberftabdarit Dr. Mende.

Bur Beadytung.

Kb fertige febriftliche Webeiten in Jmtizs und BVerr
waltungéfachen, vermitt-ie Kauf:, Taufd, Pacbt: und
Geldgeichdfte, und balte anf FWunjch Wuctionen bier

und auperbalb ab.
Merfeburg, Breitefirafe 13. N. %aull),
‘Hctyu}x»q._i‘j»._}L.ﬁummtl;}a;atvﬁ
goEs Jic Magenfchmache
ift jur beffeven erdauung dev Sperfen der rubmhchit befannte

Hamburger Wagen = Bitter

beftend su empfehlen a FL 60 Bf. Guitap Lots Merfeburg.

s~ Adress- & Visiten-Karten
in neuefter Scrift und anevfaunt guter Ynsfiihrung
empfiehlt @lustav Hols.

Scjwarcge Miagie!!
Zaal:Theater ded Tvll‘ﬂli

red Herrn Y. Witenberger, Vicrirburs

greitag den 11, wnd Sonntag ven 13, October,

Dr. g J g 'I
nw l[[ alba (774774

Cd .
e P y

4 HAnfang 8 br.

Billetvesfauf im Lofale felbil.

Ndabered die Fettel.

2 o~ . 1Whe
e 4 Donnrrdtag den 10, Oct., AUb, 8 by
¢ a(/ AN T M 1 der Raifer Iiibelms: Halle.
& I‘l?gc@nrbn ung: 1) Yufnabmegeiudbe, !
or. depih, 3) Antr. ouf Bevorlliaung eincd Paufdh » Quantumsd fuir
Prepiwede, _4) Untervidsi@ - Angelegerh, 5) Gine Mitreldeutiche Berb.
Beyirfd Berfamml  6) Geleliihaire = Ubend,

2) Berragter Anir, ded

: : AERARHE S Der Borftand,
Jllerleburger Candwefr- Verein.
Die 1V. Dumh!-‘l}mamm!ung findet

Sountag den 13. Qctober c. i
auf der '.?\xnfvz“%u:g ftatt. 0 &2 Soinitians )y W

_ Jidt erfcheinende Mitglieder werden auf §. 11. ved Bereind » Stotutd
sufmnlion gemedps*H BR TR 2 S 10 TN Mt inm.
S um.

Gesang - Verein.

Diendlag 4 Ubr Singeftunde. Domnerstag 7 Uphr Uebung im Zivoli.




Braunddorf.

©onntag den 13. October FYOSKES Concert, aegeben von
der Raudhtddter Badecapelle ded Horrn Steeger, biersu ladet freunds

lidft ein
Anfang Nadmittapd 3 Ubr.

TIVOLI.

Montag den L2 Oectober d. .
grosses Concert

von Dem
Violoncellisten 9:nn Guftay WWindifch,
Firitl. Kammermufifer aud Sonderdhauien,
unter gitiger Dhitrwirfung ded Herrn Stadtmufifdivectord KRrumbholy
und dem biefigen Stadtmufifeorps.

Billetd: 1. Plap 1 Dart, 2, Blag 75 Bf, an der Kaffe;

im Borverfaufe 75 PBf. und 50 ‘Br find ju baben bet den -"pemn Wiefe
und A. MWatto.

Cine dltere Nordbdufer Branntwein: Brennervei
sucht f{olide Agenten und Provisionsreisende.
Adrefien sub A. S41. ju vichten an

Albert Eick in Nordbaufen.

3 big 4 tiibtige Arbeiter finden fitr 2 WE. 50 Bf. pro Tag dauernde
Befdaftigung im Steinbrud su Roffen. Kaifer.

Gine ®and iit ugelaufen, @. fcbmann in Tragarth.
Todes : Umeige.

Allen lichen Bermandten und Befannten vie traurige Nadyridht, dafh
am 5. d. T, Bormittagd 1 Uby, unfere gute, licbe Mutter und Grofys
mutter Jobunm Rofine Bufd geb. Reinhardt nad dreitdgigem Kranfens
lager im 66. Lbendjabre fanit entidlofen iff.

Die Beerdigung wird am 8. d. V. Nadmittagd 3 Ubhr fRattfinden.

Burgftaden, den 5. October 1878,

Ferd. Bufdy,

sugleith im Nacen der Gbrgen Hinterbliebenen.

Civilftands - Wegifter der Stadt Merfeburg
Bom 30. September bid 6. Dctober 1878,

Ghefdliefungen: der herrfdhaftliche Diener, Hujar im Thitvingifchen Hufaven-
Regiment Nr 12, F. W C. Breter und . H. Rennide, Oberaltenburg 3.; der
orbentlicye wiffenfchaftliche Yeprer an bcr Biferen Gemwerbefchule Gottfr. €. Hofmamn
aud Viagdbeburg und H. €. . Klog, )

Geboren: dem Reftauvatenr 8 infley gen. Kdmmer ein S,
2.; bem Fabrifarbeiter &. €. Beine cine T, Brilhl 5.; dem Stabt
Yffiftenten €d. ©. cin &, Dom 4.; bem Bilrean =
.Smuql General = Cor

Lehmann cin

Gaftrirth Miler,

Wagnerftr.
Haupttajjen=
Affiftenten bet der
( ; bem Schneider
pemt Fabrifarbeiter €. BW. Bebute cin S,
annt G. A Uhde cine i, Sdmalejtr.
"‘lrﬁ‘ unc I‘, leuw;g la.; bem

] cevetair
/. 3.
, Gotthardtitr.

Seitenbentel 11.;

fexely
. D hmnqhd\eu Rreigite:
.Ulaum $. BW. L Springer ¢
C. R Sdlevogt cin S, Teidyftrafe 6.5 bem \.mumu) unt Fabritbefiger €.
i*[aum ein €., Hallejhe Str. 10.; dem WManver . Dojt cin S,
3 el auferebel. Tidpter.
(S)Citm ben: ded &dmeiderg Lehmann €
beutel 11.; bex Handbarbeiter Carl Dieinert,
haus; m J,uq\lbkdu» Beyer ., Henviette H

Ulbert, 6 Stunben, Schwdde, Seiten=
*‘xlmud\lmdu ftabtijdes mmlten
, 7 Tage, mamm\ 24,5

bes Formers Kafiel S., Petex (_tumb Paul, 6 Woden, Krampfe, Ldlterfir. ; bie
vermw. Diarithelfer m\ve\t, Fricberife Cavoline mb § 57 Jabre 9 Dionate,
Sdwide, Saalftr. 9.5  die “~1mm be8 Rinigl dmtmanm8  Kiiper,

i*x‘cmu' 8.; bie Wittwe
ag\*n’fm’tl), 69 Jabhre 8 Monate,

mebc\m geb. von Fr
nes Devittenen Genb:
Sdlaganfall, Brau!

9 Wionat ey
, Garoline geb.

achrichten vor
William Reimar Joac

2] Getan
Gonunandenrd von Kaxl Nay,
Getrauct: der eter mit Frau
7. October Die bmteunnuu 2B uln\c Deg ¢

vmm Getanft: g
May, ©. de§ Haudarh. Krepf
una Mavie, T. ded Lehrers Grofe
Anna O [qa T. bed
Ridhard Paul,

cxft unb Regiments
rung8 - Cangliften Viwnzer, —
ennide. — Beerdbigt: ben
X

Mitllerd Wehnemann; Friedricdh
Jrang be8 Kutfders Cdart; Julie
artha Youife, T bc@ Kaufmanng Querjurth ;
Kaufmanng Detjter; Auna Helene, L. des. Biegeldeders Obge;
e8 Btnumermanng Cude; Hevmann Q’*uimu, © be8 Handarbeiterd

Ulrich; S;cnnanu njt, ©. dbe8 Bimmermannsd Bindfeil; Karl Heinvidh, ein unehel
@obn; Hedbwig Diinna ©[8beth, eme unehel. Todter. — Beerdigt: den 4. October

per ncugebovene Sohn be§ Scyneibermitrd. Lehmann;
Biegelbecter8 Vever; der Hanbark. Dicinert ;
Amtmannd Siiper; die nM)qc‘ancm Sittwe be§ Hanbdarb.

Nenmarfr. Getan Frany Ogtar, €obn des hnmmb PFobleny; Johann
Hexmann Diay, Sohun be Bitrger§ und Iliml ymjied. Hinel; Cmil Max, Sobn desd
Handarbeiterd Rofenbarm.

FAltenbury. Getanft: der Sohn
Tifdylers :)im‘xt(,\cl; bie Todhter bed Landes
Per Realjdbullehrer Hofmann mit

pen H. die jiingfie Toditer des
ben 6. die nnqulnhuu Wittwe ded Kinigl.
fert.

De8 Ranfmanng Viide; der Sohu bes
Directiond - Boten Diegge. — Getvauet:
Fran Mathilbe geb. Klof.

Piat ab

Eifenbabnfabrten vom 15
bgang vou Dierfeburg in ber Ridtung unm

Halle: 4 U 13 P, Diegs. (NScnlly. 1. u. 1L KL, 7U. 11 M, Boum. (1V. KI)
10 1L 16 9. Borm. (IV. KL), 12 . 58 WM. Wiittags (IV. &KL), HU. 6 D dm.

(L—IIL &0), 5 U, 26 D, Nadym. (TSdmll3. L. u. IL. K1), 8 1. 56 WP, ALDS. (SHI3.
[—III. &), 10 U. 29 M. ALdS. (IV. KL);

Weigenfeld: 61U, 8 M. Mygs. (1V. &), 81 9 M. Vorm. (TSdyullz.,, IL—I11,
&), 10 1. 35 M. Brm. (I11. \xH 11 1151 9. Brm (ZSdnll3., L. n. II. KL),
211 18 M. Nadm. (IV. KL), 6 11 21 M. Nadym. (IV. &), 8 1. 34 M. AbDS.
(IV. K1), 11 11. 20 M. ALLS. (NSnlL.).

Die wum 7 1. 11 9. Mrgs., 10 U. 16 2. Vorm,, 12 U. 58 M. Mittags, 5 1.
6 M. E)?arhm unb 1011 29 M. AL, nad) Halle abgcbmbeu Biige, ebenfo bie von
Dalle nadh Hier um 5 11. 45 M. Dixgs, 10 U. 12 Vi, Borm., 1 1. 55 M, Nm.
und 8 1, 10 M. AGDS. obgtbcnbcn 5uge halten in ’Ilmmenbnrf an.

Bon Qnrbetﬁa nacb?exppg 4.2, Emrgﬁ Sdymnelly. 1.—2. GL, 6 11. 59 M. Bm.
1.—4. €L, 2 M Bm., 1.4 G, 12 U 43 M. Nm. 1—4. G,
49 M. Tm. 1, 3. GL, 5 Il 16 M. :'Bm Sdmellz. 1.—2. GL,,
Scmelly. 1.—3. CL, 10'\, 14 9. b, 1.—4. G,

930:: x'e‘puguad; (Snrbetﬁa 51 50<m Mrgs. 1.—4. L, 7. 40 M. Schnelly

—3. G, 91 55 M 1.—3. €, 11 U. 20 M. ednelly, 1. — 2. 6L, 1 11, 30

ilJI Nm. 1.—4. (EI 5 1. 45 M. Fem. 1.—4. GL, 7 1. 45 M. A6. 1.—4. 6L, 10
1. 45 M. @d)ntﬂ;. 1.—2. €L

41
S . 47 9. ?Ib

’Detfnmn Poften. Abgang von Merfeburg nad Miidheln:
L Perfonen - Poft aue Derfeburg 2 U. 40 M. Nehm., in Miicheln 4** Nehm.,
Diidpeln 7 = 55 - B, n Merfeburg 10 Bm.;
1L, Perfonen:Poit aus Dterfeburg 110 AGS. (nady ?Infunft be8 Buges aus Eer(m),
in Mitdyeln 1% frith,
= Mitdheln H** SRm
von Merfeburg nad) Laudftivt:
aus Merfeburg 3** Nm.,, n x‘aud;ﬂubt 4% Nehm.,
aus Landitabt 5% frﬂ[), in Perfeburg 64° Bm.
Der Marbipreid der Ferfen in der Wodre vom 29. September bid 5.
Ociober 1878 war pro Stid 6 A bid 9 Ap.

Birfenverfammiung in Halle.
Halle, den 5. October 1878,
Preife mit Uudfdluf der Courtage.
QB;ngen 1000 Rilo 175—194 NF bes,, brandige und abfallende Seorten
illiger.

Roggen 1000 Rilo 138 — 146 M.
Gerfte 1000 Rilo Landgerfte 144—160 ME., Chevalier bid 185 L. beg.
Hafer 1000 RKilo 138—145 F.
Hiltenfridte Linfen 9—11 ML p. 50 Kilo.

Lofales.

— 3n ben nddften Tagen tufft ein alter Befannter wieder biex
ein, der fdon vor 30 Jabren einmal in unferer Stadt vermeilte und
bamald Jung und HAlt ju fautem Lob begeiftert hatte: der weltberiihmte
pSauberer” Dr. Wiljalba Frifell. G8 biehe Gulen nady Athen
tragen, woliten wir {iber die LQeiftungen bded genannten Prefigitateursd,
der ﬁcb fbon feit beinabe gwei Penfdenaltern ,der Magie ergeben,
not viele Worte maden; 8 qeniige, darauf bmgumetfen daf Dr.
Fritell wirflih ein Meifier in feiner Kunft ift, der 8 mrﬂebt feine
Bauberfiinfte mit fo grofer Glegany, fabelbafter Giefd)mmblg!elt und
exflaunlicher Gewandtheit audjufilhren, daf er tiberall die freudigfie Bes
wunbderung und Anerfennung fidh) errungen hat. Die beiden BVorftelungen,
mwelde der RKiinftler pier ju geben gedenft, werden gewif fidh eined vedr
gablreiden Bejudhd ju erfreuen haben.

— Bum Ddeutithen Bot{dhaftdprediger in Rom ift der gelﬂhd)e Herr
Fonnede von Dierfeburg ernanni worden. Derfelbe war bid jest Pafior
in Floreni, in welder Stellung er fiir die evangelifhe Lehre auf dad
Gifrigfte wirfre. Seine neue Stellung erlaubt ihm, died in nod wviel
reidbliderem Mafe su thun.

in Merfeburg 84° Nim.

Aus der Proving und Ymgegend.

— Die Staatdanwaltfhaft zu Grfurt verdffentlidht eine Warnung
vor anem Sdwindler, welder am 28, Juli in Grfurt fih eingemiethet
batte, in Ddiefer Wicthémohnung RKleidungdftiide geftoblen und gleidy
verfauft bat.  Nady der Vefdhreibung ift der Mann einige 30 Jahre alt,
5' 3—4“, fieht bager und abgelebt aud, hat dunfle Haare, neben dem
recdyten Mundwinfel eine bafelnufgrofe Balggefdmulit; er fpridt fadififd.
Gr {deint auf folde Diebjtable a reifen. — So ein DMann, wie dex
fragliche, wird bereitd von vielen Orten aud verfolgt, fo von Altnburg,
Plaven, Dobeln, Riefa, Freiberg, Fwidau, Warjen , Jeulenroda, Gera,
Gifenady, Braunfdweig, Ganderdheim, Gbdttingen, S{uﬂ'l Treple und
Offenbady,  Ueberall (deint ev fidh fir einen Monteur, ‘Dlafﬂ;mlftm
Sngenieur audgegeben au baben. Gr giebt fich allerhand Namen: Miiller
aud Gutrigid, Paul Giinther aud Frohnau, Keller aud Ghemnip, Karl
Rdftner aud Leipiig, Cmft Kraufe aud Kaffel, Hugo Jgelmann aud
Brlin.

— Dad Sdhwurgeridt in Gotha hat am 1. d, M. dad dritte
Todedurtheil gefallt, und jwar gegen Wilhelmine Glogner aud Jmenau
wegen AHord vnd Blutfdande, thr Bater, Bembard Gldpner, erbielt
adt Jahre Fudthaud. Dad Schwurgeriht wurde gefern gefdylofjen ;
daffelbe bat in adt Sigungdtagen 21 Ungeflagte auf 15 Anflagen abe
geurtbeilt und anerfannt: drei mal die Todedftrafe, 24 Jabre Judthaus,
7 Jabre 10 Monate und 7 Tage Gefingnif, 22 Jabre Ehroarluit und
eine Freifpre

— Bor en Tagen fand man in dem St
@emd auf dem ﬂlurhuu
ftidden,

dtchen Belgern More
mebreve mit ©trydnin  beftr 1t’brne Zemmele
welde vermuthlich dabingeftreut waten, um Hunde ju vergifren,

die fid dort gur Nadtieit gerdhnlid nfrinnumln und ihr Unwefen
treiben.

&é i davauf oud feftyeftellt worten, daf
Bum Glid baben Menfdhen, namentlih Kinder,
unden, wenigiiend nidt gegeffen,
Strydninvergijtung befannt geworden.

— Jm Altenburgtidhen find die Pilaumen fo qut gerothen, daf
der Korb fiir 60 bid8 70 Pfennige verfauft wird,

— Raumburg, 2. October. Um  bheutigen Wodenmarfttage
wurden hier fo grofe Quatitaten Pilaumen und Weintrauben feilgeboten,
daf  der Preid flir den Korb Pilaumen von ca. 50 Pfund von vorher
3 ML 20 Pi. b auf 2 IME. 20 Bi. berabging und dad Pund Weine
trauben je nad) Quahtdt fir 15—20 Pf. verfauft wurde. Die Pilaumen,
fddne, grofie und jufe Frudt, batte nur groptentheild die FKinue —
Bibra und Umgegend — iugefibrt, warfdeinlidy, weil die Berlin - Hame

13 Hunbde Prepivt
folhe Semmeln
penn ed ift fein Fall von

burger Pilaumen - Auffdufer thre Thatigleit nidt bid dorthin exftrectt
batten.

— RNabe an der Querfurter Flurgrenge, in der Feldmart Barnftent
iit"eine Braunfoblenmdactigleit entdect worden, welde gqute Hudfiden

fiie die Umpegend verfpridht.

— Uué der Proving, d 2. October. Die grofien Fabrifen
uaferer Juderriibenindiftricte baben nunmehr wobl fdmmilids die Came
pagne von 187879 begonnen. Die gebofite Ribenernte ift wohl binter
den geb: gten Giwartungen juriidgeblicben, frop ber Lobederbebungen,
die man bier und da in Offentlichen Blbttern ju lefen befindet, Jn den
meiften Qandftriden bat der Regen gemangelt und find didhalb die
Buderiiben ,figen” geblicben. Fiir den Fabrifanten divfte fidhy daber
a8 Berbaltnif giinfiiger geftalten, al@ filv den Rib:nproducenten. So
wiinfhendroerth e8 nun i manden Landiriden erfdeint, die Ritbem
bi8 ju dem gewobnten Endtermin auf dem Ader ju laffen, fo ird man
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fid dcnnod mit der Grnte mebr ald fonft becilen, da viele Felbfluren,
namentlidy in den Thalgegenden, von Feldmdufen und Hamftern fark
beimgefucht werden.

— MNad dem Borgange anderer Orte ift audy in Noaumburg dad
bodft seitgemdfe Inftitut eined Bereind gegen Bettelei ind Lcben gevufen
worden , durd) deffen Wirffamfeit Bagabonden und freden Bettlern dad
Handwert gelegt werden foll.

— Der Gentralvorfiand ded ,Peftalozzivereind der Proving
Sadi n hat folgende Warnung exlafjen: ,Eine unbefannte Perfon fammelt
unbefugter Weife Gelder fiir den Peftalogziveretn. Wir warnen vor Bers
abfolgung rgend welder Biitrdge.”

— Der Griminalfenat ded fonigl. Appellationdgeridht in Naumburg
bat im Laufe d. M. eine Gntfheidung gefdlit, welde von Bedeutung
ift fiir den Handel mit Mitteln geaen Kranfhriten und Gebrechen allex
HUrt.  Gin Koufmann in Torgau haite Daubip'{den MWagenbitter ohne polizeis
libe Giloubmif ald Mittel gegen verfdicdene Kvanfheiten feilg:balten.
Dedbald wegen unbevedtigten Berfaufd eined Medicamented unter Ane
tlage geftellt, wurbe er in exfter Jnftang freigefprodben. Dad Appelationds
gevidit aber befirafte thn nady §. 367 M. 3 RN.St..G.B,, indem 3
annabm, vaf der Daubif'ie Diagenbitter ald eine Urineimifdung u
betrachten fei. RNady diefer Entfcheidung ift alfo der Lerfauf von Daubig’
fdpem Magenbitter nur mit polizeilicher Erlaubnif oder in Apothefen geftattet.

Roburg, 2. October. Heute wurde bhier ein von der Regierung
beftatigted Ortdgefes, die Gommunalbefteuerung der Wanderlager und
MWaaren - Auctionen betreffend, publicirt. Daffelbe befiimmt, daf Jnbaber
von TWanderlagern aufier der Staatdgemwerbefteuer nodh eine Gemeindeges
werbefteuer von 30 Marf pro Wode su jablen baben; fiir mebr ald
cinen ®efddftdgebilfen fleigert fih diefe Stener um die Hdlfte. Auf dad
Feilbalten an Jabrmdrften bat diefe Beftimmung feine Anwendung.  Fiir
TWaaren » Uuctionen Fremder, die bier nicht Communalffener entridhten,
betrdgt die Abgabe pro Tag 15 Mark.

Vermifdytes.

— 3064, dexr befannte Pavian im Alrandre-Palaft ju
Qondon, der fik vor eima 14 Jagen in febr gelehriger Weife und
obne dtoroformitt ju werden, iwei Jdbne durdy Dr. Mofely, den renome
mirten Qondoner Bahnarit, audiichen lieh, batte vor einigim Tagen eine
nodymalige und exnfiere Operation ju beftehen. Dad arme Geidopf hatte
feit geraumer Jeit an einer MNefrofid der unteren Kinnlade gelitten, und
wdabrend die erfte Operation feine Sdhmersen betrdadilih gilindert batte,
wurte e8 ndthig, swet weitere 3dbne nebft cinem alten Fangzabn auds
ugichen, fowie aud) ein grofed ©Stiid der Franfen Kinnlabe ju befeitigen,
Au diefer Operation wurde Ghloroform benupt, und da diwed vad erfie
Beifpie! der Ghlovoformirung cined Uffen iit, fo divfte 3 intorefficen,
au erfabren, daf dad Thiex ein siemlich grofed Jndividuum feiner Gattung
ift, e Alter von 12 bid 15 Jabven bat, dap ¢8 ¢ined Jeitvaumed von
4 Tiinuten und 37 Secunden bedurfre, um vollfommene Bewuftiofiafert
u ecieugen, und daf die Operation binnen 10 Minuten gelungen aud.
gefibrt wurde.  Dev Uffe exbolte fich binnen furger Jeit und nadidem ex
einige Minuten lang fein Gefidht gepen eine Fenfteniderbe gefithlt batte,
fblof er fid feinen Gefdbrten riever an, ougenfdeinlidy febr evleichtert
durd die divurgifdhe Bebandlung.

Die Bevodlferung Berlind umfaft nad den Berdffentlichungen ded
ftadtifhen fatiftifdhen Bitreaud am Anfang ver Wode vom 8. hid 14,
September 1,034,851 Secden. Jn derfelben Wodhe mwurten 147 Ghen
geftbloffen und maren von den Gheldiliehenden evangelifd: 119 Wdnner
und 126 Feauen, fatholifh: 16 Mdanner und 12 Frauen, judifch: 11
Manver und 9 Frauen, Diffidenten 1 Mann und — Frau. 29 Ecen
waren Ditfdebin, darin heiratheten 11 evangelifdhe Manner 10 Fatholifde,
1 jidiiche Frau, 14 fatholifthe Widnner 14 evangelifde Frauen, 3 jitdifde
Didnner 3 evangelifhe Frauen, 1 Diffivent 1 evangelifhe Frau, Gee
boren wuwden 901 Kinder. Geftorben find (exclufive dex Todtgeborenen)
306 mannlide, 297 weiblide, sufammen 603 Perfonen.

— Die Untexfudung iiber die Befhaffenbeit dex fogenannten S dh lafs
ftellea, welde in Verlin vorgemommen worden ift und ju fo fraurigen
Refultaten gefiihrt hat, wird, wie man hovt, fich nicbt auf Berlin befdhranten,
fondern auf die gane Monardie audgedebnt werden. Die Anordnung
exfolgte ©eitend ded Minifierd ed Jnnern in Folge der Befdwerden einer
Regierung8bebdrde der weftliden Provingen. Der biefige Viagifirat bat
fiber die betreffenven Juftande fatifiifdhe Erbebung vevanlaft, und der
Biirgermetfter eine Subcommiifion ernannt, welde die vom fatiftiidhen
Biireau jufammengefteliten Angaben mit entipredyenden Eriduterungen u
verfeben hat. Diefe werden fidh auf Bergleiche mit den fritheren Buftdnden
und dbnliche Punfte begiehen.

Frantfurt a. M., 1. October. Die ,RKoln. Boltdstg.” [dyreibt:
Sier bat fid vor ciniger Beit ein fatholifder faufmdnnifder
Berein, verbunden mit Srellen - Bermiitelung und Audfunitd » Bureau,
conftituivt, ter einem fdon lange gefiiblten Bediirfnif ciner Stadt ents
fpridht, welde unter 27,000 fatbolifhen Ginwobnern befonderd viele
RKaufleute 3ablt. Der BVerein empfing unterm 21, September auf teles
grapbijhe Bitte auf demfelben LWege den apoftolifden Segen.”

Uerdingen, 30. September. Ueber dad legte Grdbeben fdhreibt
man von bier der ,Mbeins u. Rubrjeitung: Bon Freitag auf Sonnabend
fand in der bicfigen fatholijdhen Pfarrgemeinde dad emwige Gebet  ftatt.
Die nach Mitternacht in der Kirde verfammelten Anddchtigen wurden
gegen 121/ Ubr durdh ein fravfed Getdfe und unterivdiidhed Raufden und
Branfn, fowie durd verfhiedene Stdfe in ihrer Andadht geftdrt und
dngfilid aufgefdredt, Bante, Leuchter und andere Gegenftande sitterten
mebrere Secunden fang beftig. Uud wurden andermwdrtd in der Stadt
von nodh TWadenden abnlide Beobadhtungen gemadbt, wie bei der Erde
exfpiitterung am 26. vorigen Dionatd,

— 3m Leipsiger Staditheater finden am 13. und 14., 20. und
21, und am 27. und 28. b. P. Auffiihrungen ded ,Siegfricd? und
der , ®dtterdimmerung®, Theile ver Trilogie ,der Ring der Nibelungen®
von Ridard Wagner ftatt.

— Hirfdberg, 3. October. (Sdnecfall) Geftern Radmittag
seigte fid ald@ Lorbote de8 nabenden Winterd Ddev erfle Sdhnee. Jm

Thale war feined Bleibend allerdingd nicht, aber der Kamm ded Fiefeno

gebirged erglinjte weithin im frifhem Sdnee.

— Rorderney, 2. October. (Sabifforuch.) Heute Morgen ftrandete
am RNordfirande etwa 20 Winuten dfilidy der Georgdhdbe die holldndifde
Tjalt ,Feita®, Kapitdn Koopd, mit ener Ladung Gipdftein von Vorne
bolm nady Briiffel beftimmi. An Bord ded SHiffed befanden fih aufer
RKapitdn und Steuermann die Frau ded erfteren mit drei Kindern von
4, 8 und 11 Jabren. Der Kapitdn, welder befiirdtete, dah dad fdhwer
beladene @diff von den Wellen jerfdhlagen werde, glaubte auf dad
Sommen Dded Nettung8booted nidht ldnger warten ju diirfen und bes
forderte §rau und Kinder unter Begleitung ded Steuermannd in dad

Boot. Dad Boot fenterte aber und Frau und Kinder ertranfen, wibrend

fib der Steuermann vettete. Dad adtidhrige Madchen ift bereitd an den
Strand gefpiilt. Dem Kapitdn, der fpdter fiber Brod gefprungen, find
gei junge Reute gu feiner Rettung bebilflidy gemwefen.

Antwerpen. (Gnde der belgifhen Erpedition nady Ufrifa) Der
Precurfeur verdffentliht folgende hm durch eine Brivateorrefpondeny
mitgethetlte Nadyribt von dem trawrigen Ende der belgifhen Grpedition
nady Afrifa. Diefelbe brach, wie e8 heift, unter den beflen Afpecten in
a8 Jnnere auf. Aled war gefund, ent{dloffen und voll Bertrauen auf
dad @elingen der Unternehmung. Die erften Marfdhe gaben feinen Grund
gur Beunrubigung. AB fie im Berfolge ihrer Retfe durdh) eine Gegend
sogen, wo ein Gingeborenenftamm logerte, fdidte ihnen der Hduptling
deffelben der @itte gemdp eine lebende Jiege sum Gefdhent, die ihnen
ald Mablgeit dienen follte. Sie wurde dantbar angenommen, und bis
dabin war Uled corvect. Aber e8 fdheint, daf nadh dem Gebraude ded
Landed der @hef der Grpedition ald@ Grwiderung fiir feine Hoflicdfeit den
Hauptling der Gingeborenen jur Tafel hatte laden follen. Gine Bernadhs
laifigung Ddiefer Pfliht gilt den Gingebornen al8 Kriegderfldrung, £.8
mufte der @bef der belgifhen Erpedition nidt. Er madhte Feine Gegen.
cinladung, lief die Fiege fblachten und braten, veriebrte fie mit feinen
®efabrten, und man tianf dabei nod) auf die Eefundheit ded freigrbigen
Hauptlingd. Diefer fiblte fih aber tief belcidigt. Bon da ift aber bei
den Wilden bi3 jur Radye nur ein Scritt. A8 am folgenden Tage die
Belgier ihren Marfdy fortfepen wollten , fanden fie auf ihrem Wege die
Wilden in Waffen, e8 entipann fidh ein blutiger Kampf, in weldem
endlidh) die Jeifenden der Ueberjabl erlagen.

—- Gttenbeim.  (Gine Vionfirehodbieit.) Lom 26, bid 29. September
wurde bier eine Hodyeit gefetert, wie fie wobl im Glfof nodh nicht
dagewefen ift. Der Gutdbefier und Refervelieutenant Herr Dichold
aud Fitrdenheim beirathete die jlngfte Todhter ded Biirgermeifterd und
Rreigrath Heven Ammel ju Jttenpeim. Drei Tage dauerfe dad eft,
dem 400 ecingeladene Gdfte beiwobnten. Jur Bewirthung der Gdfte
waren gwei Ocbfen, jwei Kdlber, mebrere ShHivcine und Schafe geidylachtet
worden. Sodann wurden 50 $Hafen, 100 Hibhner, 100 Gnten, 80
Tauben und 2 Gentner Fife verjehrt. Der Wein flof in Stromen,
3 Kode und 10 Kodfrauen forgten fir die Jubereitung und iber 30
Rellner bedienten die Gdjte. Beim Fefteffen ded erfien Taged bradyte
ver befanute elfdffijde Didter Dantel Hurg in Glfdfler Mundart ywei
finnige Trinfipriche sum Bortrage. Abendd war grofed Feuerwerf, dem
bi3 fuiih Diorgend der Tanj folgte. Hm 2. Tage Wwar von den jungen
Leuten aud Jttenheim und Fiirdenheim ein Pierderennen veranftaltet.
Die Familien Ammel und Diebold gehoren ju den diteflen und anges
febenften Ded Unter. Glia, Herr Karl Ammel ift {hon 26 Sabre Biirs
germeiffer in Jttenbetm und vor ihm verwaltete fein Bater daffelbe Amt
ldnger wie 40 Jabre. (Strafibd. 3tg.)

Obertribunals: Entiheidung.

— Befideungen an Gidedftatt. Nach § 156. ded Strafgefepbuched
wird Terjenige, weldper vor einer jur Ubnabme einer Berfideung an
Gidedfiatt juftdndigen Bebdrde cine folde Berfiherung wiffentlich 'falfd;
abpiebt oder unter Berufung auf cine foldye Berfiderung wiffentliy falich
audfogt, mit Gefdngnif von einem Monat bi& ju drei Jabren befivafi.
Uater dtefe Beftimmung fallen nadh einem Grfenntnif 28 Obertribunald
vom 2. September 1878 audy die von Jeugen on Gidedfiatt audgeftellten
untwabren Wttefte, weldhe beifpicldmwefe ju dem Jred audgeftellt werden
damit die bei Audpfdndungen fih meldenden Jntervenienten ihr behaupmeé
Gigenthum an den ju  pfandenden Saden dem Gricutor gegeniiber
nadyweifen.

— 3ft auf einem Wedfel die Summe in Reibdmarf unter Veis
fiigung ctner fremden Geldforte, in welder gesabit werden foll, angegeben
fo erfolgt nad einem Gifenntnif ded Obevtribunalé vom 13, érptembet'
1878 tie Veredhnung ved8 Stempelbetraged nady der dentfdhen Marfs
wdbrung obne Ridfidt auf den Kurd ter angegebenen fremden Geldforte.

— Dex firafredhtlicke Grundfogs, daf Unfenntnif ded Gefesed vor Strafe
nidt fdipst, bewicht fih, wie der ,Staatd-Ang.” hervorhebt, nad einem
Grfenntnif ded Obertribunald, Senat fiir Straffaden, vom 3. September
1878 auf die firafgefeplichen Beffimmungen, welde der Thiter aus lUne
Fenntnif verlept bat, nidt aber auf civilrechtlihe Beflimmungen, deren
Unfenntnif die Strafhaft sur Folge gebabt bat. Begebt daber Jemand
aud Unfenntnif einer civilredhtlihen Befiimmung (1. B. daf der Bee
{dlagnabhme entjogene Gegenfidnde ald Pertinenfhide ded8 Guted anjus
gb:ns ﬁnbg eine fivafbare Handlung, fo fdlieht died den firafredtlidhen

olud aud.

{Prevpu eme Hetlage.:
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Politifde Wundfdyau.

Dag Lefinden ded Kaifers ift fortdauernd jur Jufriedenheit. Jn
nadyfier Jeit foll in Baden nody eine Verathung der Aevyte des RKaiferd
ftattfinden und davon cine etroaige Nadhfur in Wiesbaden abhingiq aemadst
werden,  Seitend der Herliner Stadtgemeinde werden bereitd Vovbevettungen
erwogen, um den RKaifer bei feiner Riactfehr nady Berlin einen feievlidyen
Gmprang gu beveiten

Der Kronpring und die Keonpringeffin find mit dem Pringen Heins
vidy und der Prinjefiin Luife Margavethe am 3. frith 7 Nbr wieder in
Potédam eingetroffen.  #m 4. nahm der Kronpring im neuen Palaisd Bors
trdge und militairifche Dieldungen entgegen und ertheilte Unudieny. In ven
ndcften Tagen erfolgt die Reife nad) Kiel jur Verabjhiedung ded Pringen
Heinrich vor feiner ldngeren Seefabrt. Die ndheven Unordnungen wegen
Abfahrt des unter dem Commando ded Capitand . S. Mac Lean ftehens
den ,‘Bring Udalbert*, auf weldem Pring Heinvich und die Kadetten, welde
mit hm sugleidy an demfelben Jafhre eingetveten find, ibhre sweijdhrige Probdes
fatut antreten follen, werden bei diefer Gelegenbeit getroffen werden.

Qaut Mittheilungen aud Kaffel it Generalfeldmarfhall Woltte,
weldier dajelbit an einer leidhten Kopfrofe erfranft wav, friheren Berichten
entgeaen, swav nody nicyt von dovt abgereift, befindet fidy aber in juneh
mender , jede Befovgnip ausfehlichender Vefferuny.

Um fidy im Vorhinein moghichit geqen die Wirfungen ded Socialijtens
aefeped gu fbiigen, finden jegt ibevall Selbftaufldjungen der focialbemo-
fratifchen Bereine flatt bei denen Theilung der vorhandenen Kajjenbejidnde,
Bitcher 2¢ vorgenommen wird.  Selbftverftdindlidh beabfidytigen die Social«
demofraten jedosh nidht, fich daé Beveindleben entgehen ju laffen, fie grimden
fofort wieder neue Beveine, in denen fie die Didcuffion politifher 2. Fragen
— ftatutenmigig ausfipliepen.

Ausiand.

Die Minifterfrifid i Oeftevveidh . Ungavn davert fort. Da Finang
minifter Sgell auf feiner Demifjion bebant, o fiberreichte Minifterprafivent
Tigza dem in GodoUH eingetroffenen Kaifer am 4. dad Cntlaffungsgefud
bes gefammten Cabinetd. Gine Gntjtheidung davitber diirfte Faum vor dem
Gintreffen deé Grafen Hndraffy erfolgen. Der Diinifterprdfivent Tisza wird
dem RKaifer diejenigen Perjonen nambaft madpen, die besiiglich der gegen-
wartigen Yage ju Rathe qu lehen fein mddten — Bei dem Empfange
einer Deputation der am 29. in Beit Rattgehabten Bolfdverfammlung,
welde die Nefolution su Gunften der Juriidiiehung der Truppen aus Dos-
nien iiberreidhte, erfldrte dev Miniftevprafident Trdga, ev fonne die Hefolution
nidyt alé eine Sundgebung der hauptitadtifhen Liirgerfthaft betradyten, va
bie Deputation von Ddiefer fein Wandat erbalten habe. Was die Sade
felbft anbelange, fo wolle er jept nuy bemerfen, dag von cinem verfafjungés
widrigen Borgehen feine JRede fei. iuibrigené fei audy der Beitpunfi nabe,
wo fidy Gelegenheit biete, iiber dad Gejdh:hene an geeignetitem Orte JHechens
fhaft su geben. — Lom Occupationdidauplage find folgende Nachrichten
eingetroffen: Dag Obercommando der 36. Truppendivifion meldet aug Bane
jalufa vom 3. b.: Jn dem RKaimafate (Rreife) Brjedor vourde eine Haubers
bande von einem Streifcommando gefangen genommen und nady Banjaluta
cingeliefert. ~ Jn Petrovap twurden Dbetrdftlihe Borrdthe von Waffen,
Nunition und Proviant vorgefunden. Die Ginlieferung der Waffen im
RKaimafate Kljuf erfolgt ohne Schwierigfeiten; bieher ift eine groje Unzahl
Gewehre abgeliefert worden, worunter fich anffallend viele Hinterlader bes
fanden, Unterm 4. ijt vom 2. Armeecommando aud Serajewo folgended
Telegramm anelangt: Der Commandant der 1. Truppendivifion, Generals
major ©amep meldet, Ddap die erite Jnfanteries *rigade heute friih 8 Ubhr
in Bifegrad obne Kamypf eingesogen tjt. Die Jnfurgenten batten frih am
Morgen ihr Lager und die Berfhanzunqen unter Juriidlafjung von Kanonen,
Selten und Munition verlaffen. Die 8. Infanterie » Brigade ift geftern obne
TWiderfiand in Goragda eingeriidt und hat heute Cajnica mit 2 Bataillonen
befept  Die 7. Jnfanteric» *vigade trifft movgen in Konjifa ein, Foca ijt
fret von nfitandifhen. Dev Aufitand ift damit in gany +oenien nieder:
geworfen  Daé Land it in den Handen unferer Truppen. — #Em 4
wurde bet fimmilichen Truppentbheilen der Occupationgarmee dag Namens:
foft bed Saifers durdh feierliched Hodhamt feitlich begangen.  Jn Trebinje
waren der Kaimafam, fowie die Notabeln der muhamedanifdhen, griehifchen
und fatholifthen Bevdltaung aumwefend.  Gine dhnliche Feier wurde in
Moftar und Stolag veranftaltet Jn Stolag fand eine Jlumination ftatt.
Deputationen fdmmtlidyer Confeffionen brachten Dliictwimje dav. Die
gleiche Theilnahme wird aud CLiono und Iuzla gemeldet. In Gracanica
erfchtenen die LVorftande der ferbifdhen Gemeinde bei dem Gtappencommandenr,
um demfelben ihre Glichvimidye fir den Kaifer davsubringen und ihren
Dant fiiv die ¥ efepung Bodniend audzufprechen.

Der englifdye Unterftaatdfecretair im Departement ded Kriegs Vivian
pat feine Gutlafjung genemmen; an feiner Etelle ift Thomfon jum Unters
ftaatefecretair Deé Krieged ernannt worden — Dev Botfdhafter Layard wird
demnddft in Qondon eintreffen, um mit der Regierung fiber die in ver
ovientalifthen Frage su befolgende Politif ju berathen. — Aug Simla wird
unterm 3. gemeldet: Bon dem Cmir Scyiv Ul ift big jept nody fein Schreiben
cingelaufen  Die Gingeborenen beridyten, daf & treitfrdfte aud allen Landed-
theilen jujammengesogen werden, um den energifdhen Ungriffen entgegenzus
treten. Gin fleined britijches Corpsd ift bereitd im Anjuge gegen Tamrud,
— Durdy den englifden Gefdhdftétrager in Tetersburg 1t dem vufjis
feben DMinifterium ded Ausmwdrtigen eine Note iberveicht worden, in weldher
die Frage aufgeworfen wird, wie die rufjifbe Regierung die Miffion Stoljes
toffé nachy Kabul mit den von ibr frither fbernommenen Berpflichtungen,
wonady fie auf jeden politifden Einfluf in Ffabaniflan versidhte, in Eine
flang bringen wolle. Die ruffijbe Negierung hat davauf evwidert, fie fei

jeexseit gewillt gewefen, beftehende Berpflichtungen u vefpectiven die Miffi
Stoljetoffd fei unter Umitdnden befthloffen, die heute pnid)t mehy exiﬁt{ftz:

_und abe (ediglich einen 2ct der Hflichett gegen den Emir jum Fweet gehabt,

Der ttalieni{d e Minifterprdfident Cairoli ift mit dex intevimiftijdy
Qeitung ded Handels» und Ackerbau - Minifieriums beauftragt wo i
am 2. nady Rom juviictgetehrt. e o et

_ Mouthtar Pafdba hat der Bforte angeseigt, daf feine Miffion qur
:E‘e]_d)mid;tigung von Sreta gefdeitert fei. (& aeht dag (fEeriicbt,nﬂ’;iibgl;;
Pajcha werde jum Genevalgouverneur von Kreta mit auferordentlidren Bolls
madhten ernannt yoerden. y

Die aud Nordamerifa ecinlaufenden Beridhte melde i i
RAunahme ded gelben Ficbers in Folge der warmen QBittmmng Ee?kelrei ci;‘ellf
Wahlen in Colorado haten die Hepublifaner ein Congrehmitglicd geonnen
3uv©mmbcunltm} wurden dafelbit lauter Republifaner, ju Witgliedern be;
Legiglative ju gwei Dritteln Republifancy gewdhit,  Die vepublitanife Mas
joritdt betrdgt an 2000 Stimmen, 1000 Stimnten mebr alg bei den vorigen
gﬂablm — JNach einer Depefdhe aus Jamaica foll unter den Negern in
Santa Grug ein Aufitand ausgetrodhyen fein. BVon den Aufftandifdhen feien
viele Graufamfeiten begangen worden.

ABC, Cin volfswivthidaitlider Senat.

E8 it neuerdingé bder Gedanfe angeveat, bei uns
bed frangéfifhen ,Conseil supérieur lgill g)cmnmer::,nﬁi) ?fin;dyil;:gt
et de Pagriculture® einen volféwirthihaftliyen Senat ju erricsten, deffen
Zufgabe ed fein wilde. ald ein offisieller Beirath der fﬁeid;ér/egierung fu
fungwen.  Die Jdez wixd, fobald fie in weitere Kreife getragen wird, une
gweifelhaft fehr jablreiche Freunde finden und da fie in 'bet[)eiligtm Gorpos

‘tationen und Gefellfchaften beveits dideutirt wird, fo glauben wir, bdirfte

bad grofeve Publitum aud bald Bevanlaffung erhalten, fich dami .
{dhiftigen.  Ungeregt ift die Sadye, fo m]lit inébbcfannt‘icf[t’, imut@g:trgi.
verbande Deutfeher Jndujtviellen, der beveitd in feiner im Februar d. 5
ftattgebabien General - Berfammiung eine diesbesiigliche Refolution gefaﬁi
bat, worin bervorgehoben ift, o3 erheifihte die Solidaritdt der Jutereffen des
Pandels, der Jnduftrie und der Landwivthfhaft eine Berbindung der drei
big jept getrennt gewefenen Gruppen und zu diefem Behufe erjdeine die
Ginjesung cined Collegiumg exforderlich, weldied, aud fhioberen Beamten
uud aug Hertrefern des Handeld, dev Induftrie (der Getwerbe), der Land-
wirthihaft und des Verfehrowefend beftehend, die vorber fdyon ervdhnte
Sunction ju_ubernehmen habe.  Der Eentralverband deutfdyer Snduftviellen
refpective Deffen Hrdjidium, hat ingwifthen mit dem Ausfchuife des beut[d;eﬁ
Handeldtages itber den Gegenitand wverhandelt und der Leptere wird audy
i Der nody im Laufe diefed Dionats fattfindenden Plenarverfammiung ded
Deutjchen Handeletages jur Grovterung qelangen. Wir gweifeln nidt, daf
der_Handelétag dem Gedanten iiberhaupt unbedingt juftimmen wird, und
Daffelbe fepen twir bei den Bextretern der Landwirthidyaft vovaus, ’QBenn
Dieinungeverjchievenheiten {iber die Sache in diefen betheiligten Kreifen ju
erwarten find, fo dirften diefe fich lediglich auf die (Smkcln'bfiten der Auds
fithrung begichen.  Fraglicher evjcheint e3 und, wie fidy die Jeidydregierung
e Dabet Dodh aud) eine widtige, ja die eigentlidy entjeheidende Stimme
bat, fu Dev dAngelegenbeit flellen wivd, Bis jept liegt fein Anbaltepuntt
vor, um_ beurthetlen ju Eonnen, ob die Reidydregierung einen foldyen Beie
rath an ihrer Seite witnfHt oder nidt, und um nady Feiner Hidytung bin
vorjugreifen, halten wiv eé filv gerathen, davitber auch vorldufig gar feine

Anjidht  ju dufon.  Unter der Uovaudfegung jedody, dag Ddie eins
mal gegebene @nrequng  nidgt  obne  Grfolg  bleibt, modten wir
varauf aufmerfiam macen, Ddaf e qut fjein wird, bhinjichtlich der

Organifation  und  Befugniffe  ded  gewiinjdhten  volfewirt i

@fnaté_von vorn herauf Ddie L&rfﬂ)ru‘%lgen,i)meléqe in ‘Sm?{l?r’:i&)““%eex\l'
,Conseils 2. gemadyt hat, im Uuge ju beballen. Dagu gebirt vor allen
Dingen, dah die Ernennuug der Senatdmitglieder nidyt lediglich durdy die
ﬂtc\.\lannb\ itattfinden darf, fondern jum Thetl — und gwar jum dberwies
genden Theil — durd) die commergiellen, induftviellen und landwirthfdafts
liden Gorpovationen, Berbinde 2¢  gefehehen mug. Nidt minder mid)tig
mwide e¢ aber fein, daf die Reidbéreqicrung qefeplicy verpflichtet wiirde, bet
jeder einfchldgiaen Frage eine autadtliche Aeuferung deé Senatd ju verans
laffen. Hdngt es ndmlidy (ediglih vom Belicben der Reichdregierung ab
wann jener Zeivath in LWirffamfeit treten foll, dann dilvfte der erter;
unter Umitdnden gelegentlich eine ‘cbenfowenig beneidendwerthe Rolle fpielen
wie died der ,Confal” jur Jeit Napoleons L. thatfih(idy mitunter 51'1
thun gesmwungen war, 4

Jn grabesnacht.
Cryihlung von Jenny Hirfd.
Dag tbat er denn aud ':"ff’ﬁ;mg;?}fria; lief die Strafpredigt
; ef die Strafpredigt, ju

n;;)ldm rer Onfel fidh aufrafite, febr rubig und demiithig ﬁpber ?id; tst-
geben

Gr fowobl wic Felene fithiten die Kraffanfirengung, welde Lind.
born madte, auf die Ginfliifterungen de8 Budbalterd suriid, und e8
mar ',b"“‘ hodft geleaen, daf beide fidh fo griindlidhy iiber dad Jiel von
»@emndﬂ:{? ;bmblid)m Audgdngen tdufdhten.

dbrend man ibn in einem Bergniigungdlofale glaubte

Heinridh in erniier Weife befdditigt. e i

Buerft batte er Unterridt in den Dandeldwiffenidhaften genommen,
dann war ibm auf feine Bitten durch feinen Lehrer, dem der Fleif und
die fdnelle Fofjungdgabe ded jungen Danned die grofte Tbheilnahme und
Bewunderung abgewann, cine Stelle auf einem Comptoir ver{thafit worden
wo der Gefthditdgang 8 nothwendia madite, daj Abendd bié in die
Nacpt gearbeitet ward. Dan bielt ihn dort fiir einen armen Commis,




ber fih durdh die Arbeit der Wbendftunden nod einen MNebenverdienft
verfhaffen wollte, und padte thm, der fich ju allem bereit fand , Buds
fliprung, Goir 8pondeng und Kaffengefhdft auf. Gr war fir dad ge
fammte Berfonal eine Art von Heingelmann, der die unfertig juriicyes
laffene Aufgabe Idfte, fo daf fie am andern Movgen fauber und fertig
dalag. 3
Auf diefe Weife gelang e8 Heinvidh, fidh in verhdltnifmapig Purzer
Beit einen Sdap faufmdnnifder Kenntniffe anueignen, von denen Nie-
mand auf dem Gomptoir feined Onfeld@ und am wenigften der Budbhalter
eine Abnung batte.

Wit feinen ertweiterten Kenntniffen fhdrfte fidh fein Blid. Gr beos
badhtete Herrn Greif’d Thun und Ireiben febr genau, und nun fam
ibm mande Manipulation ded Budbalterd verdidtig vor, und er madte
fih feine eigenen Gedanten iiber Geldfummen, die cin» und audgingen,

p3H bin Jept fo gut wie iiberjeugt davon, daf dein Berdadht gegen
Greif begrindet 1/, fagte er ju Helenen, fonnte ich nur ju feinen Biidhern
gelangen, fo wollte i bald den Beweid dafiir fithren.

» 50t dad nidt moglidh 2 fragte fie.

JJein. Bl Tage fipt er davor und Nabtd fdlieht er fie in dad
feuerfefte Gerodlbe, wozu er allein den Sdliffel bat.”

#W008 ift gu thun?* feufite fie. ,Heinvih, wir miiffen handeln
i fitvhte, fonft ift e8 u fpdt.

o Berubige didh 4 trofiete er fie, ,id werde und muf Mittel und
Wege finden, mir Cinfidht in die Lider ju veridhoffen, habe ih mir die dayu
nothigen Kenntniffe) aneignen foanen, wid mir auds dad andere ges
lingen. Du bift gu viel allein, liebe Helene, dedhalb fiebft du alles,
fo fdbwarg. Bon nddfter Wode an leifte idh dir wieder Gefellidaft,
i) babe meine gmeite Stelle gefiindigt,“ figte er ladend bingu.

Ghe er diefen Borfap auéfihren fonnte, ward aber fein Geheimnif
entdeft. ®reif, der infrinftio fiblte, 2af er von Heinvidy beargwobnte
und beobadhtet wurde, batte ihn gulest mit einem volligen Spionirfyfiem
umgeben und erfubr ju feiner namenlofen Ueberrafdung, daf der junge
Mann jeden Ubend bid in die Nadt hinein auf einem Gomptoir arbeite.

»28a8 veranlaBt ihn daju?” fragte ex fidh, ,Ded Geldermerbed
balber braudt er e8 nidht su thun, alfo will er lermen und feinen Kents
niffe benugen, um — um —* Gr vollendete niht. ,Er oder idh“
murmelte er. ,Gr oder ich ¥

Bon diefem Tage dndevte or fein Syftem, Heinvidh wurde jur
RKaffe verfept und mit widptigen Urbeiten vertraut.

»Otebft bu, daf du Gicif Unredt gethan baft,” frohlodte bder
Banquier, ald er dem Neffen diefe Liafregel verfiindete. ,Er hat didh
nadh fih su dem vevantworilidfien Poften im gangen Comptoir auder-
febn.  Wirft du 8 wicklidy leiften Fonnen?¥

23 werde 8 leiften.  Winn miv nur Herr Greif feine Bicher
aud davon anverfrauen wolite, ih ndbme gar ju germ Ginfiht davon.

Helene erfdradt. ,Wie fannft du dad jum Vater fagen?# flifterte
fie, per wid ¢ —*

©ie fonnte nicht vollenden, bdenn der Diener meldete Heren Breif,

#30 babe thn gur Feier ded glidlien Wvancementd ju Tijhe ge-
laden und gany vergefien, o8 dir iu fagen, Kind,“ erfldvte Lindborn halb
abbittend feiner Todhter, dann eilte er dem Budpbalter entgegen und
vief :

»Out, daf Sie fommen, mein Neffe fann Jbnen fein Anliegen
nun {elbft vortragen.” AL
~ pWad winjdt der junge Here?” fragte Greif mit feiner gewdhne
lidhen Jronie.

L& wodte gen Ginfidt in Jhre Bider nehmen, will Jhnen
wabrideinlich Febler nadywetfen,® lagte Lindborn, der f[dhon etwad
ftaxf gefrithftiicft su baben [dhien.

230 werde nidyt ermangeln, Jbhnen dagu Gelegenbeit ju geben,
verfepte der Budbhalter und {dhof einen Blidk todthdhin Dafjed auf den
jungen Dran,

JRimm did) in Ucht, Heinrich, der Elende fiibrt etwad gegen didh
im ©dyilve,” flifterie Helene.

Heinridh duiickte ibr (ddend die Hand.

»IBad follte er mir aphaben Eonnen,* exyiderte exr ebenfo leife.

(8 {thien in der That, ald ob ihre Beforgnifje ibertricben gewefen
wdren.

Woden vergingen, Heinvidh fiillte feinen Poften ald RKaffirer zur
Bufriedenheit bed Didponsnten aud und verlebte von mneuem fdhone,
ftille, gluclihe YUbende an dev Seite feiner Coufine. Greif fohien jede
Feindfeligfeit gegen ibn wvergeffon ju baben, 8 war aud ldngere eit
nidhtd vorgefommen, wad feinem Berdadhte neue Nabrung gegeben batte,
und beinabe tberredete e fidh, a8 er ihm wobl ju viel gethan und
aud der Ferne die Dinge falfr Leurtheilt habe, rodbrend jept, wo fidy
ihm eine flavere Ginfibt bot, fi- fih anderd darvjtellten,

pDaben Sie geftern Abend Kaffenabidiug gemadt, Herr Lindhorn 24
fragte der Didponent eined Abendd fury vor dem Sdbluffe ded Comptoird.

»&ewiff,“ war die prompte Antroort ded jungen Manned. ,Sie
wiffen ja, daf tdh bad jeden Wbend thue, iy bin foeben mit meinem
heutigen Ab{dlufie fertig.~

&0 will idh winfden, dag Sie hn forgfdltiger gemadt haben,
al@ den geftvigen,” erwiderte Herr Greif mit pottijdem Tone. ,Die
Raffe flimmt nidhr.”

»Ste ftimmte gefiern volifommen.* p

HUND i fage Shnen, €ie mifien fih geirvt baben, €8 feblen finf.
hunbert IThaler.”

Wider feine fonflige Gcwobnbeit batte er iemlich laut gefprodhen,
fo daf der @hef, der vor Sdluf ve8 Gefhafid nody einmal dic Runde
durd) fammtlide 3immer machte, aufmerffom ward und ndber trat,

a8 baben €ie mit Heinvih, Herr Greif2”

O nihtd, nidtd, ein fleiner Rihnungdfehler ,“ wehrte der Budp-
balter ab, ,wir finden da8 fhou.” Heinrid war aber nidht gefonnen,

bgtb&gd’gmrﬂ‘.‘“ﬁ glf’bﬁfb ﬁgm fu llﬂﬁg‘r und erfldrte fehr beftimmt :
" abe feinen Jrithum begangen nfel, meine RKaffe fii .
ftern Abend.” il ; ERRET

Der Banquier warf einen fragenden Blid auf den Budbalter.

Wit »E8 feblen fiinfhundert Thaler,” verfegte diefer rubig und eins
onig.

povren ift menfdlih, Heinrih,* fagte der Banquier freundlich.
pRednen wir nod einmal.” g A . R

Der Budbhalter redynete, Herr Lndhorn redynete, Heinvidy redynete *
felbft, und mufte eingefteben, daf in der That finfhundert Thaler mehr
bgttl;mud)t waven al8 m der von ihm abgelieferten Kaffe fich vorgefunden
atten.
 Herr Lindhorn fab betroffen ausd, der Budhhalter nabm eine feiers
lidh theilnehmende Miene an, Dder junge WMann war in der groften
Beftirgung.

,,f)nl’e! id verfidere dir, Bud und RKaffe fiimmeen geftern gang
genait.

»Du baft dich felbft vom Gegentheil iberjeugt.”

»obin follte a8 @eld wobl gefommen fein 2¢ ’

»Dad miiffen fie am beften wiffen, Herr Heinvidh Lindhorn fagte
der Budpbalter mit eigenthimlicber Betonung.

pDerr, wad unterfangen Sie fig!“ fubr Heinvidh auf. Der Onfel
legte 1thm die Hand auf den Arm,

#Otill, Heinvi, fiill. Man darf von der Sacbe nichtd horen , die
jungen Leute werden fhon aufmertjam.#

»3 fann mix dody aber eine folde Befdhuldigung nidt ind Geficht
fhleudern laffen.

o 't?m ndhon nabm feinen Reffen unter den Arm und fiihrte ihn
abjeitd.

pDrinvih,“ fagte er in eindringlihem Ton, ,du baft in lepterer
Beit ein etwad lodered Leben qefiibrt, bift jede Nadyt fpit nach Haufe
gefommen, dad foftet Geld. Du bdtteft didh mir anvertrauen follen.”

pOnfel “ unterbrady ihn dev junge Mann, ,wie fannft du midh
einer folchen Niedrigfeit, einer foldhen Undanfbarfeit fibig balten.*

. »Ou baft dag Geld ja nidt anwenden wollen, warft nur in augens
blidliher Lerlegenbeit, wollteft ¢8 nddftend mwicder julegen, bdadcbteft
nidt, daf Heve Greif fo bald revidirte, man fennt dad.¥

LOnfel, id bitte dih — #

,®don gut, fbon gut, mein Junge, wir wollen die Sade {hon
audgleiben, thue 8 nidht wiecder,“ entgegnete Lindhorn, obne auf ipn
ju boren, trat er wieder ju Greif:

» Ereiben Sie die fiinfhundert Thaler auf dad Gonto fiir meine
perjonliden Uudgaben, Hore Greif, damit 1t die Sache audgeglidhen.”

Fiir_mid nidt, Onfkel, i laffe diefen entehrenden BVerdadt nidht
auf mir fipen!“ rief der junge Mann.

JUnd i) will nidyt, dag dad Perfonal eine Apnung von der gangen
Ungelegenbeit habel” gebot Herr Lindboin in einem Tone, wie Heinridy
von thm nod) nicht vernommen batte. , Hier ift nidht der Ort, dariiber weiter
su verbanbdeln, felbft in meinem Privatcomptoir mag ich nicht dariiber gevedet
baben.  Wiv werden und ju Haufe verftdndigen, fiir jept winfe id,
baf nidid gethan werde, was Unlaf ju der Vevmuthung geben fonnte,
ald wdre gwifden und errad Befondered ervditert worden.”

Gr griifite und verlief daf Comptoir,

b pHerr Grelf, Sie wiffen —* wandte fih Heinvidh ju dem Buchs
alter.

»Daf Eie ein fodever Jeifig find,“ untrbradh ibn viefer. 23
perbitte miv bier jede @ceme, Sie haben den gemeffenen Befehl ded
Ghefd pebort.  Redbtfertigen Sie fid bei ibm, wenn fie fonnen; fiie
den Augenblict helfen Sie mir aber vie Biidher und die Kaffe ver{dliefen,
damit Niemand Berdadyt chopit.#

B8 qehorte feit einiger Beit ju Heinrichd Obliegenbeiten und war
ibm ai8 befonderer Bertrauenépoften iibextragen worden, dem Budbhalter
allabendlich bebilflih ju fein, die Biidher, Gelder und Dofumente nady
dem feuerfefien Gewolbe ju bringen und dort ju verjdhliefen. G3 blieh
ibm nidtd ibrig, ai8 aud jept der Auffordevung dagu Folge ju leiften.

»3h  werde meinem Onfel all3 fagen, er foll wiffen, wo idh
meine Abende jugebracht hobe “ nabm fih Heinud vor, wabrend er
mit einigen fdhweren Biidhern im Arm dem Budhbalter folgte, der vor
ibm die Treppe binabgeftiegen war und die Thir ded Gewdlbed aufger
{tbloffen batte. @8 war an diefem Ahend befonderd viel ju verjdhlieen,
fo daf Heinvid mebrmald berauf und wieder hinunter geben mufte.
®erade al8 er mit Den lepten Biibern im Arm die Treppe hinunters
geben wollte, fab er, einen Blif durd) die Fimmerreibe werfend, daf
{hon fammtliche Pulte verlaffen waren.

Dad Gewdlbe beftand aud jwei Abtheilungen. [n der vorderen
wurden die Bider mit Papiere aufbewabrt, die tdglid ind8 Comptoir
gebracht werden muften, dev bintere Raum diente iur Aufbewahrung
ber Dofumente und bder widtigften Biicher ded Ghefd und ded erften
Budhalterd, Bei Tage waren beide Rdume nur durdy eine Thir von
Gifengittern getrennt, in der Nadyt {hlof fie aber die grofie feuerfefte
Thitr von einander ab.

Beide Gerwodlbe waven durd Godliht su erleudbten, da aber bder
Sdein der Flammen aud dem erftern in dad leptere fiel, fo wurden
meiftend nur im Bordervaum die Lampen angesiindet,

»3b babe fdhon alled binweggerdumt,* rief Here Greif dem bers
unterfommenden Heinvidh enfgegen, ,fefen Sie den RKaften, den Sie
im Arme baben, an feinen Plog und folgen Sie mir; e8 ift fhon fpdt.
Konnen €ie fehen ober foll ih im jmweiten Gerdlbe eine Flamme ane

linden ¥
(Fortfegung folgt.)

Yiedaction, Drid und BVerlag von & Jurf in Merfeburg.




	Merseburger Kreisblatt
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 121.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Beilage zum 121. Stück des Merseburger Kreisblatts 1878.
	[Seite 5]
	[Seite 6]







